
 
 

 

4. Hauptversammlung Förderverein Skilift Habkern 
 
Mittwoch, 27. April 2016, 20.15 Uhr im Sporthotel Habkern  
 

 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl Stimmenzähler 
3. Protokoll der 3. Hauptversammlung vom 5. Juni 2015 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5.  Transaktionen förderverein -> Skilift Habkern Sattelegg AG 
6. Jahresrechnung 2015 
7.  Entlastung des Vorstandes 
8. Wahlen Vorstand 
9.  Verschiedenes 
 

 
 

1. Begrüssung 

Res Michel begrüsst 30 Mitglieder des fördervereins skilift habkern ganz herzlich zur 4. 
Hauptversammlung. Speziell begrüsst er die Behörden- und diverse 
Vereinsvertretungen wie Markus Karlen, Hanna Jorns, Martin Maier, Hansueli 
Tschiemer und Walter Zybach HAT. 

Es sind zudem mehrere Entschuldigungen für die 4. Hauptversammlung sind 
eingegangen (siehe dem Protokoll beigelegte Liste). 

 

2. Wahl Stimmenzähler 

Erübrigt sich. 

 

3. Protokoll der 3. Hauptversammlung vom 5. Juni 2015 

Das Protokoll konnte auf der Website eingesehen werden. Es wird genehmigt und 
Andreina Mark Zurbuchen für die Abfassung gedankt. 

 
4. Jahresbericht des Präsidenten 

Andreas Michel fasst die wichtigsten Ereignisse und Aktionen des vergangenen 
Vereinsjahres zusammen:  

Der Förderverein hat einmal mehr eine Flyer-Aktion auf dem Bödeli gestartet. Obschon 
wir wissen, dass es schwierig ist, mit dieser Aktion neue Mitglieder zu generieren, 
haben wir es noch einmal probiert. Das Resultat hat in etwa unseren Erwartungen 
entsprochen. Kaum Neumitglieder und nur wenige Spenden sind eingegangen.  



 
 

 

Ein weiterer Versuch uns der Bevölkerung von Habkern und dem Bödeli in Erinnerung 
zu rufen, war der Weihnachtsmarkt in Unterseen. Zusammen mit dem Skiclub Habkern 
und der Skilift AG haben wir einen Stand betreut. Wir konnten wertvolle Erfahrungen 
sammeln und werden beim nächsten Weihnachtsmarkt entsprechend auftreten. 

Die vom Förderverein gestiftete Webcam bei der Bergstation des Skilifts hatte einige 
Anlaufschwierigkeiten. Der Standort des Solarpanels bereitete zu Beginn Sorgen, da 
die Sonneneinstrahlzeit relativ kurz ist. Mit dem leistungsstärkeren Panel hoffen wir nun, 
die Probleme gelöst zu haben. Die Bilder, die nun auch Habkern Tourismus gegen ein 
bescheidenes Entgelt zur Verfügung gestellt werden, werden rege angeschaut. 
(Besonders von mir!) Für den Betrieb und Unterhalt ist nun die Skilift AG verantwortlich. 

Im Moment beschäftigen sich der förderverein und die Skilift AG intensiv mit der 
zukünftigen Ausrichtung der Anlage. Es werden verschiedene Möglichkeiten abgeklärt 
und auf ihre Machbarkeit hin geprüft. 

Die Mitgliederzahl des Vereins hat sich nur geringfügig verändert. Wir sind weiterhin 
dankbar für Ideen zur Gewinnung von neuen Mitgliedern. Wir hoffen natürlich auch auf 
die Mithilfe der Mitglieder, bei der Gewinnung von neuen Anhängern des Skilifts 
Habkern-Sattelegg!  Ein besonderes Dankeschön den Mitgliedern für die prompte 
Überweisung des Jahresbeitrages. 

Der Verein hat aktuell 165 Mitglieder, die sich folgendermassen zusammensetzen: 3 
Premium; 8 Master; 12 Standard; 46 Gold; 42 Silber; 56 Bronze.  

Die abgelaufene Saison gehört für die Skilift AG zu den schlechteren in den letzten 
Jahren. Alles hat Ende November sehr gut begonnen. Der Schnee fiel in Hülle und 
Fülle. Die Pisten konnten zum ersten Mal vorpräpariert werden. Leider kam dann der 
Wärmeeinbruch. Die weisse Pracht schmolz dahin und das für uns so wichtige 
Weihnachtsgeschäft floss buchstäblich den Hang hinunter. Statt Ski zu fahren haben 
wir die Zeit im T-Shirt mit Wandern verbracht. Anfang März kam dann der lang ersehnte 
Schnee. Leider sind dann die Gäste aus dem Unterland kaum mehr zu bewegen, die 
guten Pistenverhältnisse in Habkern zu geniessen. Die AG musste wie geplant, die 
Saison am 13. März 2016 abschliessen. 

Für ihren Einsatz danke ich Andreina Mark und Frank Siegenthaler. Sie sorgen dafür, 
dass die Vereinsstrukturen einwandfrei funktionieren. Die Zeit, die sie dafür aufwenden 
ist nicht zu unterschätzen. Ich denke, dass dies in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich ist. «Merci viu mau!» 

Ohne Vereinsmitglieder geht bekanntlich gar nichts. Für die moralische und finanzielle 
Unterstützung bedanke ich mich im Namen des Vereins und der Skilift AG ganz 
herzlich. Ich hoffe, dass wir noch lange auf dieses Wohlwollen zählen dürfen. 

 
5. Transaktionen vom fsh an die Skilift AG 

Der Vorstand des fsh schlägt der Versammlung vor, den Skilift mit 60'000 Franken zu 
unterstützen. Dieser Beitrag soll dazu beitragen, den grossen Verlust der Skilift AG 
aufzufangen. 
 



 
 

 

Jens Frutiger fasst die Wintersaison 2015/16 als Kassier der Skilift Habkern-Sattelegg 
AG zusammen: Nur 19 Betriebstage; 40'000.– Einnahmen; Ausgaben, Betriebskosten 
unverändert 70'000.–; Verlust von rund 60'000.–. AG kann nur dank dem fsh überleben.  
 
Martin Maier, VR-Präsident der Skilift AG, dankt im Namen des VR der Skilift Habkern-
Sattelegg AG für die Unterstützung des fsh. Die Einnahmen starken 
Weihnachtsfeiertage und die geringe Anzahl Betriebstage erlauben keinen positiven 
Rechnungsabschluss. 
 
Die Versammlung stimmt dem Antrag des fsh-Vorstandes, den Beitrag von 60'000 
Franken an die Skilift Habkern-Sattelegg AG zu übertragen, einstimmig gut. 

 
6. Jahresrechnung 2015 

Frank Siegenthaler präsentiert die Jahresrechnung mit einem Ertragstotal von 
60'160.60 (davon 53'100.– Mitgliederbeiträge und 6962.25 Spenden). Bei einem 
Betriebsaufwand von 66'540.96 weist die Erfolgsrechnung des fsh per 31.12.2015 einen 
Jahresergebnis von minus 6'380.35 Franken aus. 

Bilanz: Der förderverein skilift habkern (fsh) verfügt über ein Eigenkapital von 58'639.05 
Franken.  

Erfreulich für den Kassier: Die Unterstützung für den Skilift und für den förderverein ist 
Ansporn für uns, weiterzumachen und die Skiliftanlage am Leben zu erhalten. 

Der Bericht des Revisors Manuel Scheller von der Scheller & Partner AG, Interlaken. 
attestiert dem Kassier ausgezeichnete, korrekte Arbeit und wird von der Versammlung 
einstimmig gutgeheissen. 

Die Mitglieder des fördervereins fsh nehmen dieses positive Ergebnis mit Freude zur 
Kenntnis und genehmigen die Jahresrechnung einstimmig. 

Andreas Michel dankt Frank Siegenthaler für die grosse, aufwändige und äusserst 
kompetente Rechnungsführung. Frank bedankt sich wiederum für das Vertrauen.  

 
7. Entlastung des Vorstandes  

Die Rechnung wird ohne weitere Wortmeldungen einstimmig gutgeheissen und dem 
Vorstand Entlastung erteilt. 

 
8. Wahlen Vorstand 

Gemäss Statuten werden der Vorstand und die Rechnungsrevisoren für zwei Jahre 
gewählt. Andreina Mark, Frank Siegenthaler und Andreas Michel stellen sich zur 
Wiederwahl. 
  



 
 

 

Die Mitglieder bestätigen die drei Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern mit Applaus. 

Die Revisionsstellestelle Scheller und Partner AG stellt sich ebenfalls für zwei weitere 
Jahre zur Verfügung. Herzlichen Dank. 

Auch dies nehmen die Mitglieder mit Wohlwollen und Freude zustimmend zur Kenntnis.  

 
9. Verschiedenes 

Andreas Michel beschliesst die Versammlung mit diversen Infos:  

– der Förderverein, die Skilift AG und der Skiclub Habkern planen, auch im November 
2016 am Weihnachtsmarkt mit einem Stand vertreten zu sein. Wir wollen mit diesem 
Auftritt vor allem auf dem Bödeli im Gespräch bleiben. Weitere Ideen zur 
Mitgliederwerbung nehmen wir dankbar entgegen. 

– Martin Maier dankt den Vorstandsmitgliedern des fsh für ihren Einsatz – im 
Förderverein und im VR der Skilift AG. -> Er zeigt den fsh-Mitgliedern auf, dass der VR 
der Skilift AG sich intensiv mit der Sicherung der Zukunft für die Skilift AG befasst. 
Mehrere Projektgruppen vertiefen in den nächsten Monaten Projektideen und –visionen. 

– Hanna Jorns dankt dem fsh und dem VR der Skilift AG im Namen der Gemeinde für 
das Engagement. 

– Ruth Röthlisberger fragt nach, ob bei den Portokosten Einsparungen möglich sind. -> 
Frank dankt für den Input: Dieser Ausgabenposten wird vor allem durch den Versand 
der Mitgliederrechnungen und Spendenbriefe geäufnet. Nicht alle fsh-Mitglieder 
erreichen wir über elektronische Kommunikationsmittel.   

– Markus Karlen dankt ebenfalls und appelliert, die Entwicklungen nicht tatenlos 
hinzunehmen. Es brauche Ideen, Mut und Wille zu investieren! 

– Walter Zybach ruft die herausfordernde Situation des Habker Tourismus in 
Erinnerung.  

fsh-Präsident Andreas Michel schliesst die 4. Hauptversammlung des fördervereins 
Skilift Habkern um 21.00 Uhr. Er wünscht allen eine gute Heimreise. 

 

 

*** 
Habkern, im Mai 2016 
 
      Der Präsident: Andreas Michel 
 
 
 
 
      Die Sekretärin: Andreina Mark Zurbuchen 


